
Die Suche nach dem Nikolaus beginnt: Start des Fackelzuges im Schwalbenhof

 

Fackeln am Rappengrund

Der Nikolaus am Waldrand

Der Nikolaus im Schwalbenhof

Annelsbacher Nikolausfeier 2008

Am Samstag, den 6. Dezember ab 16:00 Uhr fand im Hof Scheuermann (Schwalbenhof), Annelsbacher Tal 15
die Annelsbacher Nikolausfeier statt,  zu der der Verkehrs- und Verschönerungsverein eingeladen hatte. Hier
gab es Glühwein, heiße Schokolade, Waffeln und für den größeren Hunger heiße Würstchen.

Das  nasskalte  Schmuddelwetter  lud  nicht  gerade  ein,  sich  im  Freien  aufzuhalten,  aber  der  weihnachtlich
hergerichtete Schwalbenhof wirkte durch zwei große Feuerstellen und diverse Fackeln sehr einladend. Dank
der Möglichkeit  des inneren  Aufwärmens durch  Glühwein  und  heiße Schokolade war das Wetter  nur noch

Nebensache und störte die Besucher gar nicht mehr. Wer sich zwischendurch auch von außen wärmen wollte,
konnte das am Feuer tun und die Gedanken in den Flammen treiben lassen.

Gegen  17:00 Uhr begann  dann  die Suche nach  dem Nikolaus.  Die vielen  Kinder zogen  mit  Fackeln  durch
Annelsbach bis zur Freizeitanlage Rappengrund am westlichen Ende unseres kleinen Dorfes. Dort sangen die
Kinder dann gemeinsam ein Weihnachtslied, aber vom Nikolaus war weit und breit nichts zu hören oder zu
sehen. Er sollte irgendwo in den Wäldern unterwegs sein und damit er Annelsbach auch findet, leuchteten die
Kinder mit ihren Fackeln, in der Hoffnung, der Nikolaus würde sie sehen.

Die Suche ging also weiter. Es wurde vermutet, dass der Nikolaus

aus Richtung Pfirschbach kommen könnte. Als die Gruppe mit den
Fackeln  über  den  Feldweg  zog  und  an  den  Waldrand  kam,
entdeckten  einige  Kinder  den  Nikolaus,  er  war  unterwegs  nach
Annelsbach.  Gut  dass  die  Kinder  ihn  aufhielten,  sonst  wäre  er
vielleicht  einfach  weitergelaufen.  Er  begrüßte  die  Kinder,  und
einige sagten ihm ein Gedicht auf.

Danach begleiteten die Kinder den
Nikolaus  nach  Annelsbach  und
zeigten  ihm  den  schönen

Annelsbacher  Weihnachtsbaum.  Weiter  ging  es  in  den  Schwalbenhof,  dort
trugen  ihm  die  Kinder  Gedichte  vor.  Der  Nikolaus  bedankte  sich  bei  den
Kindern  und  gab  ihnen  kleine  Geschenke,  die  er  in  seinem  großen  Sack

mitgebracht hatte.

"Die Rute hätte ich gar nicht mitbringen müssen"
sagte  der  Nikolaus  bei  seinem  Abschied  und
bedankte  sich  bei  allen  Kindern  und  auch  bei  den  Erwachsenen.  Auch  wir
dankten dem Nikolaus für seinen Besuch in Annelsbach.

Bei einem Plausch mit Glühwein oder Kakao am Feuer klang die Nikolausfeier

am Abend gemütlich aus.

Wir danken allen Helferinnen und Helfern für diese schöne Feier.

Jürgen Sanne, Verkehrs- und Verschönerungsverein Annelsbach


